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vermischte ^erlHUti>aru»2tn.

2 ' ' " <" , , t c .. " " " " ' «
Bon dem vereinten Bezirksgcrlchte Münken-

dors wird bckannt gemacht: Es ftpe über An«
langen der Seba,1ian Fncülichs scl, Witwe aus
L^idacb, unter Vertretung dcs Herrn Doctor Ma r .
Wurzbach, in lie executive Feilbielhuilq der, dem
Nlasius Wi tmar gehörigen, zu Möltnik «uk
(Zonsc. Nr. 36 liegenden, dem Grundbuche des
Marktes Möttnik suli Urb. Nr. 36 dienstbaren
Hofstatt, bestehend aus dem Wohn. uno Wi r th ,
schaflsgebäute, u'nliegenden Hausgarlen, dem

. Garten per tl-gu^n^ell, ßem Acker 1^25, den Ge«
meinantheilen von Iassounik, u pli lninikix«, und
dem lZichenwaldantheile pull ti,o!ain, im gerichtli«
chen Schähungswerlbe pr. »61 ft., wegen aus dem
Urtheile llclc,. , l). M a i l 82ä , Nr. »170, schul»
zigen lc»c» ft. c. 5. c. gswilliget, unt> es seyen zu
Heren Pornahme die Feilbietbuogötermine auf
den «g. November »823, d,n 20. December
,L26 und den 23. Jänner l33c), jedesm«! Bor«
mittags von 9 bis ,» Ubt im'Olte der Realität
zu Mdttnik mit dem AlchanKe bcstiinmt w«r:
den, daß diese Hofstatt, falls sie bei der el»7en
unH zlvtilcn Tagsahung nicht wenigsienß um den
Schähungswcnh an Manu gebracht werden tönnle,
bei der dritten Feilbiethung auch unler demselben
hintangegcbcn werden würde.

Die LicitationHbedingniss,. das Scbätzungs«
protocol! und der Grundbucdsextract Ulgen in d«
Gericdtskanzlei zur Einsicdl bereit.

Münkendorf den 25. September »L28.

Z. »435. (2)
L i c i t a t i 0 n

der zum V e r l a s s e des H e r r n F r a n z
K u k l a , aewesencn k. k. P o s t m e i s t e r s zu
S a u r i t s c k , g e h ö r i g e n R e a l i t ä t e n uno

F a h r n i s s e .
Von dem OrtZgcriHte dcr Herrsä?aft S a u .

»usch im Marburgcr Kreise, als Nealilistanz ul,o
Obervormundfchaftsbeköl0s eer minderjährigen
Franz Kukla'scben Erben, lvird hicmit bekannt
gemacht: Og sey über Ansuchen deS Vcrmun.
deö der minderjährigen August und Sophie Kukla,
in die neuerliche Versteigerung der «uk Urb. Nr.
' und 5, dann Dom. Nr. 22 hiehel- dienstbaren
Realitäten zu Sauritsä) , bestehend in dem
unlerthäüiqen Posti)ause sammt Stauungen,
Dreschtenne. Wagenschupfe und Hufschmiede,
dütm den dazu gehörig, Grundstücken, rrelcke
nach der neuen Vermessung in , 4 Joch ' 2 7 6 ^
Quad. Klafter Ueker, 3o5u/^ Quad. Klaft. Gar.
l tn,- 2 Joch 4ög7i<, Quao. Klaft, Wiesen, Z Joch

56/» 2/^ Quad. Klaft. Weide und 7, >'/,<> Quad.
Klaft. lZichenwaldung, dann der 5"l, DolN Nr.
66, zur löblichen Herrsckaft Ankensicin diensibaren
Wiese, in der Gemeinde Tülkenoerg. bestehend
auk 4 Joch 663 Quad. Klaft. »tcr (Zlasse, so wie
auch in die Versteigerung oes Viehes und der
Fährnisse qervilligct lvoroen.

Die Verstcige'ung der Realitäten wurde auf
den 29. October d. F. , Vormittags von 9 biZ
,2 Uhr, und der Fährnisse von 2 bis 6 Uhr, und
nöthigenfalls auch auf den darauf folgenden Ta-
gen anberaumt. Zum Ausrufspreise wird der
suf6c»oo ft. <Z.M. bestimmte Betrag angenommen.
Als Licitationsdedingnitz wird vorläufig besannt
gegeben: daß jeder Licitant vor dem Anböthe ein
Vadium vonßao fl. 6. M . , entweder in Barem,
oder in öffentlichen Staatsobligationcn nach dein
bestehenden börsemähigen (Zurse zu Handen der Lic,V
tationscommission zu erlegen habe, rvelcheö dem
Srsicker in den Meistboih eingerechnet, den übli-
ßcn Licitantcn aber nach abgeschlossener Licitalior»
iurückgcsteNt werden wird.

Die übrigen Bedingnisse können täglicb m
bicsiaer Amtölanzlei eingesehen werden, und wer-
den vor der Versteigerung kund gemacht werden.

Diese, in einer der anmuthigssen Gegenden
Stcycrmarks gelegene Besitzung empfiehlt slch jeoem
Kauflustigen von selbst.

Orlsgcricht der Herrschaft Saurilsch den 29.
September,626.

Z . '45?. (2) I 7 N r . ' 2 2 2 ^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dcr Herrschaft Freuden,
thal wird hiemit Wnd gemacht: lZs habe üb^r
Ansuchen des Johann Suette von S te in , gege«
Anton Draschler von Laasc, wegen aus dem ge-
richtlichen Vergleiche <1c!o. 2 I . M a i »Ü5ä noch
schuldigen 76 ft. 59 tr. sammt Kosten, in den exe«
cutiven Verkauf der, cem erequinen Anto»
Draschler gehörigen Fahrn,sie, a ls : 2 Pferde, ge-
schäht auf 60 ft., » Paar Ochsen, geschäht auf
90 ft., 2 große Schweine, geschätzt auf »5 st.,
4 Neine Schweine k 2 ft, «ines Deicdsilwagens,
geschäht auf 6 ft., >5 Mcsling Wclhcn ^ is t .
,5 t r . , geschaht auf ,6 ft. 45 f r . , und 60 Zentner
Heu » 2o tr . , geschäht auf 26 ft. 4 " kr., gewil«
liget^ und zur Vornahme diescr Feilbielhung die
drei Tagsatzungen auf den 2H. October, den 7.
und 2». November l. I , , jedesmal früh von 9
bis »2 Uhr in Loco Laase mu dem Anbang« an«
geordnet, daß diese fcilqcdüll)e„cn Gegenstände
hti der ersten und zweiten Fcilbicthungstagsahung
nur um oder übcr den Schäi^niq^wcrtd, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangegebelt
tvelden.

Bezirksgericht Frmdenthal am b. October »926^



— 6l6 — . ^
Z. ^o., (3) , ' . N ^ , 2 s ^

V o v l a d u n g s . E d i c t .
Von der Bezirk^obrigkeit Haasderg im Adelsberger Kreise, werden nachstehende militärpflichtige,

unwissend wo abwesende Individuen aufgefordert, sich binnen drei Monnten so gewiß vor dieselbe zu
siellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als rvidrigens gegen selbe nach den bestehenden Vorschriften
vorgegangen werden wird. , ^ .'

^ Name del Abwesenden ^ Geburtsort ^ GeburtZ. A n m e r k u n g
^ 'L jal)r

> Gregor Obresa 3a Untcrfeedorf ,L i8 ohne Paß abwesend,
2 Matthäus Wranißu 52 dto. « mit veraltetem Paß abwesend.
5 Lorcnz Stert 57 Pigaun „ »hne Paß abwesend,
^ Valentin Nagode 2» Garzharcutz » celto
b ^ranz Klanzhar 99 Oberloilsch „ ^ detlo

Bezirksgericht Haasberg am 25. September »653.

2 . 1^22. ( I ) I . N . 2009.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird hie»
mit kui,d gemacht: <ZK sey üder gemeinschaftliches
Ansuchen des Joseph Pezhenta von Verje, und
Georg Urdantschitsch von Oberlaibach, in den of»
fentlichen Verkauf des, dem Letzlerl» gehdligcn,
zu Oberlaibach »üb Haus-Nr . »2 lieHen^en, der
löblichen Herrschaft Loiisch «ud Nectf. Nr. 219
lienndaren, im besten Zustande deslni)lichen, ge»
»ichllich auf 1600 fl. beircrthelen Haufts samnU
I ln « und Zugehür, wcg>,'n a»> erstern, auä dĉ n
gerichtlichen Vergleichen <Ilw. Io . Iätines ,957,
Z. lUo ct ,Ül schuldigen 2c»on ft., sammt Zinsen
und Kosten gewilligct, und ;ur Vornahme diese?
Feilbictkung oie drei Tags^yungen, und zwar
der 25. October, 26. November ,356 und 9. IZi'nee
z359, jedesmal früh von 9 ois »2 Uhr in Loco
Oberlaibach mit dem Anhcmge anberaumt wor»
den, daß. tie feilgebothene Realität bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nur um oder über den Säiaz»
zungs^werlh, bei der dritten aber auch unter dein«
selbe»! hintal'^eqcdcn wcrren würde. Dessen die
intadulircen Gläubiger mittel^ für sie eingelegten
Rudriquen, die Kauflustigen aber hiemit mit dem
Anhange verstcindi.zet werden, daß die Schätzung
und die Licitationäbedingnisse, vcrinög welchen
jcdcr Licitanr ic>^ als Vadium deg Nchäyuügs»
wertheS vor dem Anböthe zu Handen dcr ^icica»
tionö'(Zammission zu exlcgen haben wi rd , täglich
in dieser Kanzlei eingesehen, oder in Abschrift er»
holten werden können.

Bezirksgericht Freudcnchal den 29. August i838.

3. ,»0l. (3)
D i e n s t e r l e d l g u n g .

Auf der BezirM)errschaft Ncudegg in Unter«
fram ist die GellchlZIctualstelle mit Kost, W o b '
nung, Waschbcso'gung und einem firen iäbrli»
chcn Gehalte von 3c> ft. ( ,̂ M . ncbst einigen Emo-
lmnenten, wel^e jährlich auch auf beiläufig 79

st. (3. M . angeschlagen werden, erledigt, un5
mit l . December d. I . , als dem Austritte des ge«
genwättigtn Acluarö, zu besetzen. Os haben da»^
her die Bewerber um diesen ^ienstpostcn ihre
eigenhändig geschriebeneu Compeeenz.Gesuche, be»
l,gc mit Zeugnissen Nl»el il»»e diöhcligen Dienst«
leistungen, besonrers im Iustihfache auf B c l i r l ^
her>sckaften, und sltspfarrlicben Sittenzeugnisserr,
bis längstens 2b. d. M . an die Pachlinhabung
dieser Bezilksherrsch^ft portofrei einzusenden, oder
pe^s^nl,ch zu übergeben.

Bezirköherrfchast Neudegg am 5. Ottober
,638.

Z . ,45o. (5) Nr . ^ 9 2 -
E d i c t .

V<?n dem Bezirksgerichte Krupp wird hiemit
öffentlich kund gemacht: Gs sey über das Ansu«
chen der Wt twe Ioscpha Paal von Ottok, in die
executive öftentliche Feilbiethung deä, dem Oxe<
culen Joseph Paa l von Ott>)k, H a u s - N r , 2,z
gehörigen, gerichtlich auf 22» ft. /»0 kr. geschah»
ten Hubgrundes sammt Wohn» und Wirchichafts»
gebäuden, und des Nederlandsweinqartcns im
Kutshcrderge sammt gemauerten Kc'Ücr, wegen
aus dein Urtheile vom 26. M a i i356. Z . »»,0,
schuldigen 200 ft. M . M . sammt 4 L 3'nscn
c. s. c. gewilliget, und seyen hiezu drci Feilbie»
thungötags>)^ungen, die erste auf oen 7. Noocm»
der, die zweite auf den 6. December d. I . . und
die dritte, auf den 7. Jänner , 35g , Vormittags
van 9 b i s , 2 Uhr in Loco der Realitäten zu Ottok mik
tem^Beisatze angeordnet worden, daß, wenn diese
Realitäten weder vl i oc, ersten noch zweiten Fe i l '
biethungstagsatzung um dcn Schähungswerth an
M a n n gebracht werden, dieselben bei der dritten
und lelötcnFelldiethuugstagfa hung aucl) un tcrdcn^sel.
dcn hintangegebcn werden würden. Wo;u die Kau-
ftustigen mit dem Bemerken vorgeladen werden,
daß die 3icit6tionsbe?mgnisse bei den Heildic«
thungötagsatzungen bekannt gemacht werten, und
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nährend den Amtssiunden in dieser Amtökal'.zlei
eingesehen werben können.

Uebrigcns wird nocb erinnert: daß dieser nun
feilzudiethenden Bauern . Besitzung eine AbLck.
kcr3«Gerecl)lsame für den ganzen auSgcdehnlen
Bezirk Krupp anklebe, daher tie dieses Gewerbe
Betreibenden zum Anlaufe dieser Besitzung deson»
ders aufgemuntert werden.

Bez'rkSgericht Krupp am^i5 September ,838.

2 ^ ^ ^ " . ° . c ., " ' ° " ^ "
Von dem vereinien Bezirksgerichte Munk'en.

dorf wird bekannt gemacht: lZH lcye über Ansu.
chen des Herrn ßarl Ritter von Wlterkhern, alK
Bolmu»0eö cer m. Johann und Mar ia Poliak
ro» Ste in , ertlärten Orden zum Nachlasse des
in Slcin am 27, Scptelnber iü5U gestorbenen
Lcderermcisierü Ballhelma PcNak , zur (Zrfol.
s<iu»g der Schlllocnlast und zur Einberufung
>er Vcrlahschuldncr die Tagsatzung auf den 25.
Oclcbcr 0. I . , Vormittags u»u 9 Uhr vor diesem
G,richte bestimmt worden, bei welcher alle jene,
welche an diesen B l l l aß auä waö immer für ei»
nem Rechtsgrundc Ansprüche zu stellen vermei-

nen, solche so g?:riß anzumelden und recktsgel-
tend darzuthun haben, witrigcns sie die Folgen
dcK §. U,4 a. b. G. B . sich selbst deizumessen
haben werden.

Bezirksgericht Münkendorf den 3. October ,358.

Z- ' ä 2 6 . (3)

Dienstvrrleihung.
Auf ellier >n der Nahc von Laidach gc«

legerien Bcznkshcrvsckaft »N der Dicl^poss.'n
eines Bleuer 5 Einnehmers mit al inchmbarm
Emolummlen ;u bcfetzcri. Die jenigen, wcl hc
solchen zu erhalten wünschen, wollen sich an
Herrn l ) r . Math ias B u r g e r , Advocatcn ;u
^albach, der nähere Auokunft hieiüber ertyc:-
lcn kann , bls Eude October 16HL, entweder
persönlich, oder mu ihren gchö,,g bcleglrn Ge-
suchen, worm sie chr A l t e r , »hre bisherige
Dlensslelstllng und Mora l i t ä t nachzuweisen
haben, umwenden.

L i t e r a r i sche A n z e i g e .
I n der

Agnaz Gd len v . Nleinwazzr'schm Buchhandlung in Laibach ist so ebenerschienen
und zu haben:

D i e R u n k e l r ü b e ,
ihr Anbau und dle Gewinnung des Zuckers aus derselben,

nebst einem Anhange
enthaltend:

^ . alle Vcrfahnmgsartcn von Marggraf (1747) bis 1838,
N. die zuverlässigsten RcmertraMercchmmgen, und
6. ein VerM)!uß der in der österreichischen Monarchie bestehenden Zuckerfabriken.

Dr. ^ . r. M u d e k ,
k. k. Professor dcr Laiidwirthschaftslehre u»d allgc>i,eil,c>, ^atln^schichte an den, Lyceum zu Laibach, uild M i t -

Gr. 8. 1838. I n gl'favbtcm Umschlag drosch. 1 fl. 30 kr.

Ungeachtct die Zuckererzcugung aus R u n k . I l ü ^ n
eine ausgedehnte Litteratur aufzuwcisen vermag, so
alaubt dennoch die Verlagshandlung das landwirch«
schaftlichc Publikum auf das angrzelgtö Werk b e s o n -
d e r s aufmerksam machen zu tönncn. D a cs jcdem
Landwirthe und Zuckcrfabrl^nNcn crwünschr ci'sch.'ln^n
muß, dasjenige, was Mai 'ggraf, Achaid, Noldcchcn,
G l l t t l i ng , Lampadius, Roch, Trommsdorf, D e ^
r-ozn«,'i)udrul)s2Ut, (Üiapta!, <Ü7«5p !̂, l)l,n,l)l>5l<?,
l ^ I u j e u , < !̂em2nc1at,, 1^»>c?n, llcl^i^Ie, Ol>«m-

l» ) ' " n , Wcinrich, Kodwcis, Schützenbach?c. in Be?
trcff der Zuckergcwinintng aus Runkelrüben erfahren
haben — mcht, nur chronologisch geordnet, sondern
auch streng scientlflsch durchgeführt m cinem einzigen,
nicht voluminösen und kostspieligen Werke zusammen-
gestellt zu finden.

Der Vessel - beschränkte sich nicht allein auf die
blosie Zusammenstellung fremder Erfahrungen, sondern
er war bei dem practischcn Unterrichte, welchen dcr-
sclbe in der Zuckercrzeug^ng aus Runkelrüben auf dem
Vcrsuchchofe der k. k. ^andwu-chfchafts-Gesellschaft
in Krain ertheilt, bemüht, durch vielfästig angestellte
Versuche, die Angaben Anderer zu prüfen, und die
Erscheinungen, welche die verschiedenen Operationen
beider Zuckergewinnung aus Runkelrüben begleiten,
auf ihren letzten Grund zurückzuführen oder zu ertlärcn.

(D e n L a n d w i r t h c n d c r. P r 0 v i n z K r a i n
gewährt das angezeigte Werk auch noch den Vortheil,
daß in demselben die Cultur der Runkelrüben mit be»
sondercr Rücksicht auf die landwirthschaftlichen Vcr»
Hältnisse dieser Provinz durchgeführt wird).



Z. I02g. (l2) ^. 8,8 «.

Am nachstkommenden ^ R Jänner (wenn nichtfrüher)

findst unwiderruflich die Z i e h u n g der großen Lotterie des herrlichen und
großartigen

P a l a i s
Nr. 302 in Wien Statt.

Bei dieser reich dotirten Ausspielung gewinnen 24100 Treffer laut Spielplan

fi. 700,000 W.W., " ' V ' " " f t , 200,000W.W.
die Ncbentrcffer betragen die Gratis-Gewmn» Amen

fl. 500,000 W. W. st. 2l5,000 W. W.
Diese ausgezeichnete Lotterie erfreute sich von «hrer Eröffnung an eines solch außerordentlichen
Beifalls, daß nur noch cin sehr geringer Vorrath uon Gratis «Gewlnn-Acticn zur Verfügung
verblieb. Nur in so lange dieser Vorrath zureicht, erhalt davon der Abnehmer von 5 ge«
wohnlichen Actien Eine blaue, mit dem sicheren Gewinne von 5 st. W . W . , der Abnehmer
von 20 gewöhnlichen Äcticn aber, nebst 4 blauen, überdieß noch Eine rothe mit dem sichere«

Gewinne von wenigstens 2 k. k. Ducatcn m Gold uncntgeldl'ch.

G e w i n n - A u s w e i s laut Sp ie l p l an :
1 Treffer Gulden 200,000
1 „ . . . . ,/ 100,000
1 „ . . . . . /, 60,000
1 „ . . . . ; ,/ 48,000
1 „ . . . . . /, 35,009
1 . . . . . . /, 25,000
1 „ . . . . ^ /, 6,000
1 „ . . . « . // 3,509
1 „ . . - . . „ 3,000
1 „ . 7 . . » /, 1,500

15 .. 2 Gulden 500 . « 7,500
15 i, - « 200 . „ 3,000
35 « . ,̂ 100 . „ 3,500
25 « . « 60 . „ 1,500

100 „ . » 60 . >, 5,000
100 » . « 2 5 . „ 2,500
200 „ - ,, 20 . 5 „ 4,000
600 ,. - ,, 10 . « 6,000

4000 „ 2 2k.k.Ducaten m Gold 8000 . ^ 90,000
19000 „ . 2 Gulden 5 . ^ 95,0(X)

24,100 Treffer gewinnen Gulden W. W. .700,000
Von dieser Lotterie der Herren Ha mm e r k K a r i s in W i e n , sind bei Gefertigtem

«lle drei Sorten Actien in großer Auswahl, sowohl «mzeln als in Parthien, billigst zu haben.
Ioh. Ev. Wutscher,

. Handelsmann in Laibach.


